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Zum Inhalt /Urlaub 

Liebe Leserin, lieber Leser, 
 

was wäre das gut, wenn  uns immer 

wieder mal ein Licht aufginge! Gera-

de in so unübersichtlichen und 

manchmal fast ein bisschen finste-

ren Zeiten wie heute wäre das doch 

gut, oder? 

Aber manchmal hat man das Ge-

fühl, die Lichter die wir sehen, sind 

grade nicht das Licht am Ende des 

Tunnels zum Beispiel, oft genug ist 

es nur irgendwer, der mit einer Ta-

schenlampe durch den Tunnel läuft 

und höchstens ein bisschen blen-

det. Sehen tun wir dadurch oft auch 

nicht wirklich mehr. 

Der Monatsspruch für Dezember 

2025 aus Maleachi 3,20 verheißt 

ein Licht: „Gott spricht: Euch aber, 

die ihr meinen Namen fürchtet, soll 

aufgehen die Sonne der Gerechtig-

keit und Heil unter ihren Flügeln.“  

Die Sonne der Gerechtigkeit ist ein 

regelrecht altes menschheitsge-

schichtliches Symbol. Im Alten 

Ägypten gab es die Idee davon ge-

nau so wie im alten Babylonien, 

und in Israel finden sich aus der 

Zeit von König Josia Darstellungen 

Urlaub und Konfifreizeit 

Pfr. Gessner hat Urlaub vom 1. bis 11. Januar. Vom 26. Februar bis 1. März ist er 

unterwegs zur Konfifreizeit. Die Vertretung hat beide Male  Pfr. Carsten Heß, Tel.: 

0171/4930494. 
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Angedacht/Monatssprüche 

einer Sonnenscheibe mit Flügeln, 

also der „Sonne der Gerechtigkeit“, 

die an Bilder der Nachbarvölker erin-

nern. 

Diese Sonne kann erschrecken: Sie 

sieht alles und deckt auch die heimli-

chen schlechten Dinge auf. Wer wohl 

heute alles erschrecken würde, wenn 

jede Lüge und jede heimliche Grau-

samkeit aufgedeckt würde? Da könn-

ten uns so einige einfallen, manche 

vielleicht in der großen Politik und 

der Welt, aber manche auch viel nä-

her an uns dran. Und vielleicht kann 

man fragen: Wer hat nicht etwas, wo 

er oder sie erschrecken würde, wenn 

das allgemein bekannt wäre? 

Und trotzdem: Wirkliches Heil kann 

doch erst werden, wenn Alles aufge-

deckt und geheilt ist. Es geht letztlich 

wohl nicht ohne die Sonne der Ge-

rechtigkeit. 

Wie gut, dass in unserem Glauben 

der Gedanke von dieser Sonne wei-

terentwickelt ist. Wir warten auf das 

Licht der Welt, das einen menschli-

chen Namen hat. Es geht auf, und 

zwar im Kind in der Krippe, in einem 

wahren Menschen mit seiner Größe 

und seinem Elend, in Jesus Christus 

mit seinem Leben, Leiden, Sterben 

und Auferstehen. Das Licht der Welt 

hat ein menschliches Antlitz. Und es 

leuchtet so, dass jeder Mensch in die 

Gerechtigkeit hineingenommen wird 

und es leuchtet mit dem Heil auch 

der Vergebung. Gut, wenn uns die 

Weihnachtszeit an dieses Licht der 

Welt erinnert und uns sein Licht auf-

geht! 

Ihnen allen eine gesegnete Advents-

zeit, Frohe Weihnachten und ein gu-

tes und gesegnetes Neues Jahr! 

Ihr  

Pfr. Thomas Gessner 
Monatsspruch Dezember 2025 
Gott spricht: Euch aber, die ihr meinen Namen fürchtet, soll aufgehen 

die Sonne der Gerechtigkeit und Heil unter ihren Flügeln.  Mal. 3,20                                                                                                            
 

Monatsspruch Januar 2026 
Du sollst den Herrn, deinen Gott, lieben mit ganzem Herzen, mit ganzer 

Seele und mit ganzer Kraft.                 Mk. 12,30 

Monatsspruch Februar 2026 
Du sollst fröhlich sein und dich freuen über alles Gute, das der Herr, 

dein Gott, dir und deiner Familie gegeben hat.                 5.Mose 26,11                                                                                                           
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Herzliche Segenswünsche zum Geburtstag ! 

Freud und Leid 
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Adventsfeiern, Spenden 

Sie möchten eine Kollekte oder Spende geben, und können nicht in einen 

Gottesdienst kommen? Sprechen Sie uns gerne an. Oder: 

A) Auf der Internetseite: https://www.ekhn.de/service/spenden-und-kollekten/

kollekten.html?evangelische-kirche-in-hessen-und-nassau-2/spende erfahren Sie, wie 

Sie für die Kollektenzwecke der Landeskirche spenden können.  

B) Eine Kollekte für unsere eigene Gemeinde können Sie überweisen auf das Konto 

der Ev. Regionalverwaltung Nassau Nord bei der Ev. Bank e.G.  

IBAN: DE73 5206 0410 0204 1001 74                    BIC: GENODEF 1 EK 1 

Verwendungszweck: „Kirchengemeinde Hörbach, Kollekte eigene Gemeinde“.  

 

Adventfeiern für Seniorinnen und Senioren 

In Verbindung mit den Ortsgemeinden  

und der Stadt Herborn 

… in Guntersdorf 

am Mittwoch, den 3. Dezember, 

um 14.30 Uhr im Dorfgemeinschaftshaus 

 … in Hirschberg 

 am Donnerstag, den 4. Dezember, 

 um 14.30 Uhr im Dorfgemeinschaftshaus 

  … in Hörbach 

  am Samstag, den 8. Dezember, 

  um 14.30 Uhr in der Mehrzweckhalle 

Aus Gründen das Datenschutzes wurden hier per-

sönliche Daten von Gemeindegliedern gelöscht 



 7 

 

Veranstaltungen 

Herzliche Einladung zum  

Café-Nachmittag für Seniorinnen und Senioren,  

Mittwochs um 14.30 Uhr im Haus Bodelschwingh in Hörbach, 

nächste Termine:  

21. Januar, wir besprechen die Themen des Jahres 2026 

18. Februar, das Thema wird noch bekannt gegeben. 
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Unterricht für Konfirmandinnen und Konfirmanden 

Dienstags 16.00 Uhr oder Samstags, außer in den Ferien 

Kindergottesdienst im Haus Bodelschwingh 

Sonntag, 7. Dezember 10.00 Uhr 

Sonntag, 14. Dezember Kirche Guntersdorf!  10.00 Uhr 

Sonntag, 21. Dezember Kirche Guntersdorf!   10.00 Uhr 

Termine für Januar und Februar werden noch bekannt gemacht. 

Gesprächskreis im Haus Bodelschwingh  

Mittwoch, 28. Januar 14.30 Uhr 

Mittwoch, 25. Februar 14.30 Uhr 

Kreativ-Treff im Haus Bodelschwingh    

Montags ab 19.00 Uhr  außer in den Schulferien 

„Winterkirche“ 

Wegen der ungünstigen Heizsituation finden vom 1. Januar 

bis einschließlich 15. März die Gottesdienste in Hörbach 

nicht in der Kirche, sondern im Haus Bodelschwingh statt. 

Die Kirchen in Hirschberg  und Guntersdorf sind davon nicht 

betroffen. 
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Hörbacher Advent 
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Weihnachtsgottesdienste 

Am Altjahresabend bzw. an “Silvester“ feiern wir um 18.00 Uhr Got-

tesdienst in der Kirche Hirschberg. Im Anschluss an den Gottes-

dienst lädt die Kirchengemeinde zu einem kleinen Sektempfang ein 

bei dem das Merkenbacher Feuerwerk sichtbar sein müsste. 

Weihnachtsgottesdienste 

Am Heiligabend feiern wir in diesem Jahr zwei Gottesdienste: 

Um 16.30 Uhr findet in Guntersdorf eine Dorfweihnacht mit Krippen-

spiel  mit dem Kindergottesdienst statt. Treffpunkt ist an der Kirche, 

diese ist ab 16.00 Uhr geöffnet. 

Um 22.00 Uhr folgt in der Kirche Hörbach eine musikalische Christmet-

te. mit Lisa Thomas (Gesang und E-Piano). 

Den Gottesdienst am 1. Weihnachtstag, den 25.Dezember feiern wir um 

10.00 Uhr in der Kirche Hirschberg. 

Für den 2. Weihnachtstag laden wir zum Gottesdienst um 10.00 Uhr in 

die Kirche in Sinn ein. 

Am 1. Sonntag nach Weihnachten, den 28. Dezember feiern wir um 

10.00 Uhr einen musikalischen Weihnachtsgottesdienst mit vielen Lie-

dern in der Kirche Guntersdorf für mehrere Gemeinden des neuen 

Nachbarschaftsraumes. 
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Musik/Kreativ 

Mittwoch, 28.1. u. 18.2. 
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Jugendcafé 

Im Januar: 20.1., Termin für Februar steht noch nicht fest. 
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Frauenfrühstück 
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Rückblick Gottesdienst 02.11.25 Rückblicke 

Am Sonntag, 2. November, fand unser dritter Nachbarschaftsraum-Gottesdienst statt. 

Diesmal waren wir in Sinn. Viele waren der Einladung gefolgt, und die Kirche war gut 

gefüllt. Das hätte Martin Luther wohl auch gefallen, denn unser Thema lautete: 

„Himmel oder Hölle“ – also: Wohin geht die Reise nach dem Tod? Mit Hilfe eines    

Fingerspiels, das wir früher als Kinder oft spielten, haben wir uns dem Thema genä-

hert und die Predigt-Teile darauf ausgerichtet.  

Die Konfirmandinnen und Konfirmanden aus den Gemeinden Schönbach und Breit-

scheid haben uns in kurzen Anspielen einige aktuelle Probleme nähergebracht: Es 

ging um Neid (Wer kennt den nicht?), um Diebstahl (Wem wurde nicht schon einmal 

etwas geklaut?), um Einsamkeit (Millionen von Menschen – jung wie alt – leiden dar-

unter). Im Kontrast dazu waren Bilder von Gottes guter Schöpfung zu sehen, gemalt 

von einigen Konfirmandinnen, versehen mit einer Mahnung: Mach dir kein Bild von 

Gott, denn Gott ist umfassender, größer und wunderbarer als alles, was wir auch nur 

annähernd denken können.  

Die stellvertretende Dekanin, Pfarrerin Anja Vollendorf, führte unsere neue Gemeinde-

pädagogin, Jacqueline Wabnik, in ihr Amt ein. Sie ist bereits seit Anfang August in un-

serem Nachbarschaftsraum tätig und wir sind dankbar für diese wertvolle Unterstüt-

zung. Musikalisch wurden wir professionell begleitet durch den Propsteikantor i.R.  

Karl-Peter Chilla an der Orgel und die Band „Sound of Faith“. 

Anschließend ging es ins Gemeindehaus zur „mittelalterlichen Suppe“ mit kräftigem 

Brot. Ein großes Lob und ein herzliches Dankeschön an alle Mitwirkenden – auch an 

das Sinner Team, das ein aufwendiges und einladendes Ambiente draußen am Feuer 

und drin im Gemeindehaus organisiert hatte. Viele sprachen von einem gelungenen 

Gottesdienst, der einherging mit einer positiven und gelösten Stimmung – im Gottes-

dienst und beim Zusammensein danach. 

So macht Nachbarschaftsraum richtig Freude – gerne mehr davon! 

Pfarrerin Gudrun Fialla-Michel 
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Weihnachtsbotschaft Rückblicke Oktober/November 

Rückblicke 

Im Herbst erlebte die 

Kirchengemeinde einige 

Highlights: Tauferinne-

rung mit Begrüßung der 

neuen Konfirmandinnen 

und Konfirmanden sowie 

die Diamantene Konfir-

mation im September, 

und im Oktober einen 

schönen Erntedankgot-

tesdienst (Bild unten) - 

herzlichen Dank an den NaBu fürs Schmücken der Kirche! Der November 

begann mit dem Frauenfrühstück und setzte sich fort mit dem  gemeinsamen 

Gottesdienst in Sinn (siehe S.14). Am 8.11. folgte ein Vormittag mit den Kon-

firmandinnen und Konfirmanden aus den Gemeinden Fleisbach, Hörbach, 

Merkenbach und Sinn auf den Spuren der Stolpersteine u.a. in Herborn. Das 

Bild oben zeigt die Gruppe beim 

Holocaustgedenkmal. Hinterher gab 

es viel Nachdenklichkeit, wie viele 

Menschen damals in der relativ klei-

nen Stadt Herborn betroffen waren. 

Es folgte die Gemeindeversamm-

lung am 9.11., zu Gast war Dekan 

Best. Die Informationen aus der 

Gemeindeversammlung und die 

Dinge, die sich bis dahin noch klä-

ren, sollen im März in einem ge-

meinsamen Gemeindebriefbeitrag 

im Nachbarschaftsraum veröffent-

licht werden. Schließlich bedankte 

sich die Kirchengemeinde im Got-

tesdienst am 30.11. bei allen, die in 

KiTa und Kirche mitarbeiten.  

(Text und Fotos T.Gessner) 
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Weihnachtsbotschaft 
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Jahrslosung  
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Kindergottesdienst 

 Termine: 

7. Dezember in Hörbach,  

14. und 21. Dezember  

an der Kirche Guntersdorf 

(Gestaltung S. Vorländer) 

Die Termine für 2026 werden noch bekannt gegeben. 
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Kinderseite 
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IMPRESSUM 
 

Gemeindebrief der Evangelischen Kirchengemeinde 

Hörbach mit Guntersdorf und Hirschberg 
 

KONTAKT  

Pfr. Thomas Gessner, Kleine-Ring-Str. 1,  

35745 Herborn-Hörbach,  

Tel.: 02772/54979  

Mail: kirchengemeinde.hoerbach@ekhn.de  

www.hoerbach.ev-dill.de 
 

GEMEINDESEKRETÄRIN 

Cornelia Halfmann,  

Pfarrbüro Tel.: 02772/54979 

Bürozeiten: Mittwoch 13.00-18.00 Uhr  
 

KIRCHENVORSTAND 

Vorsitzender: Pfr. Thomas Gessner 02772/54979 

Stellvertretende Vorsitzende:  

Simone Pfeiffer:  

 

KINDERTAGESSTÄTTE „Schatzkiste“ 

Zum Wachtgipfel 10, Tel.: 02772/54850;  

Leiterin: Christiane Deis 
 

REDAKTIONELLE VERANTWORTUNG 

Pfr. Thomas Gessner. Alle Angaben beziehen sich 

auf die bei Drucklegung bekannten Daten. Spätere 

Änderungen können nicht berücksichtigt werden. Wir 

bitten um Verständnis. 
 

Redaktionsschluss für diese Ausgabe:  

10. November 2025 

Redaktionsschluss für die nächste Ausgabe:  
10. Februar 2025 

DRUCK:  Gemeindebrief-Druckerei 
 

Auflage:  910 Exemplare 

 

Titelfoto:  aus Gemeindebrief.de 

Impressum/Gebetsanliegen/Vorankündigung 

Gebetsanliegen 

 

 

Bitte beten Sie für 

- für Alle, die an Weihnachten 

alleine sind oder krank  

- für alle, die an den Feierta-

gen arbeiten müssen; 

- für  Alle, die keine Frieden 

haben in der Familie, mit ih-

ren Mitmenschen oder sich 

selbst; 

- für Alle, die in Krieg oder Bür-

gerkrieg leiden; 

- für uns Alle, dass der Frie-

den, von dem die Engel sin-

gen, uns näher kommt und 

diese Erde berührt. 

Vorankündigung: 

Am Freitag, den 6.3.2026 feiern 

wir gemeinsam mit den Gemeinden 

Merkenbach, Fleisbach und Sinn in 

der Kirche Merkenbach den  

Weltgebetstagsgottesdienst! 
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Gottesdienst                                                Wer |Kollekten 

7. Dezember 2. Advent Pfr. Gessner 

Guntersdorf 10.40 Uhr Ev. Frauen in Hessen u.Nassau 

Hörbach 16.00 Uhr Andacht Hörbacher Advent  

14. Dezember 3. Advent Pfr. Gessner 

Hörbach 9.30 Uhr mit Abendmahl Eigene Gemeinde 

Hirschberg 10.50 Uhr  Eigene Gemeinde 

21. Dezember 4. Advent Claudia Hermanni 

Merkenbach 10.10 Uhr  

24. Dezember Heiligabend Pfr. Gessner 

Guntersdorf 16.30 Uhr Dorfweihnacht              Brot für die Welt 

Hörbach              22.00 Uhr musikalische Christmette Brot für die Welt 

25. Dezember 1.Weihnachtstag Pfr. Gessner 

Hirschberg 10.00 Uhr Wird noch bekannt gegeben 

26. Dezember 2. Weihnachtstag Pfr. Heß 

Sinn 10.00 Uhr gemeinsamer Gottesdienst Wird noch bekannt gegeben 

28. Dezember 1.Sonntag n. Weihnachten Pfr. Gessner 

Guntersdorf 10.00 Uhr Singegottesdienst Kirche Guntersdorf  

31. Dezember Altjahresabend Pfr. Gessner 

Hirschberg 18.00 Uhr anschl. Sektempfang Eigene Gemeinde 

4. Januar 2. Sonntag n. Weihnachten Mario Passauer 

Hörbach 9.30 Uhr Haus Bodelschwingh JuLeiCa  

Guntersdorf          10.40 Uhr JuLeiCa 
11. Januar 1. Sonntag n. Epiphanias Claudia Hermanni 

Hörbach 9.30 Uhr Haus Bodelschwingh 

10.40 Uhr  

Arbeit der Diakonie Hessen 

Hirschberg Arbeit der Diakonie Hessen 

18. Januar 2. Sonntag n. Epiphanias Pfr. Gessner 

Hörbach 9.30 Uhr Haus Bodelschwingh Eigene Gemeinde 

Guntersdorf 10.40 Uhr mit Abendmahl Eigene Gemeinde 

25. Januar 3. Sonntag n. Epiphanias Pfr. Gessner 

Hörbach 10.00 Uhr mit Abendmahl  Bibelhaus Erlebnismuseum 

1. Februar Letzter Sonntag n. Epiphanias Johannes Knoll 

Hörbach 9.30 Uhr Haus Bodelschwingh Eigene Gemeinde 

Hirschberg 10.40 Uhr Eigene Gemeinde 

8. Februar Sexagesimä Pfr. Gessner 

Hörbach 9.30 Uhr Haus Bodelschwingh Deutschen Evang. Kirchentag 

Guntersdorf 10.40 Uhr mit Abendmahl  Deutschen Evang. Kirchentag 

15. Februar Estomihi Pfr. Gessner 

Hörbach 9.30 Uhr m.Abendmahl Haus Bodels. Eigene Gemeinde 

Hirschberg 10.50 Uhr Eigene Gemeinde 
22. Februar Invokavit Pfr. Gessner 

Hörbach 9.30 Uhr Haus Bodelschwingh Evang. Bund und  

Guntersdorf 10.40 Uhr Deutsche Bibelgesellschaft 


